
Natur 2.0 – 
Natur und neue Medien
Neue Potenziale in der Bildung für 
nachhaltige Entwicklung mit Kindern 
und Jugendlichen

Dienstag/Mittwoch, 28.-29.04.2015

Burg Schwaneck
Pullach bei München

tagung

Tagungsort
Bildungszentrum Burg Schwaneck 
Kreisjugendring München-Land 
Burgweg 10, 82049 Pullach 
www.burgschwaneck.de

Anreise

Sie erreichen Pullach im Isartal vom Münchner Hauptbahnhof 
aus mit der S 7 Richtung Höllriegelskreuth/Wolfratshausen in 
19 Minuten: S 7 ab Mü Hbf. 8:53; 9:13; 9:33 Uhr, Pullach an: 
9:12; 9:32; 9:52 Uhr.
Von der S-Bahnstation Pullach aus sind es ca. 10 Minuten zu Fuß 
zum Bildungszentrum Burg Schwaneck, der Weg ist ausgeschildert. 

Kosten
Euro 180,- inkl. Verpflegung, Seminarunterlagen und Übernach-
tung in 2-3-Bettzimmern in der Jugendherberge Burg Schwaneck, 
Frühbucherrabatt Euro 160,- bei Anmeldung bis 27.03.2015. 
(Verpflegungskostenanteil 90,- Euro)

Organisatorisches Veranstalter

Naturerlebniszentrum 
Burg Schwaneck
Kreisjugendring München-Land
Burgweg 10, 82049 Pullach
Tel 089/744 140-29
a.schlehufer@kjr-ml.de
www.naturerlebniszentrum.org   
 
  

Ökoprojekt MobilSpiel e.V.
Welserstr. 23, 81373 München
Tel 089/769 60 25
oekoprojekt@mobilspiel.de
www.oekoprojekt-mobilspiel.de 

ANU Bayern e.V.
Geschäftsstelle
Nikolaistr. 4, 80802 München 
Tel 089/51 99 64 57
bayern@anu.de
www. umweltbildung-bayern.de

Die Tagung wird finanziert vom Kreisjugendring München-Land 
und vom Sozialreferat/Stadtjugendamt München im Rahmen 
ihrer Trägerfinanzierungen sowie aus Mitteln des Bayerischen 
Staatministeriums für Umwelt und Verbraucherschutz zur Förderung 
von Umweltstationen.

A
ntw

ort

Bildungszentrum
 Burg Schw

aneck
Kreisjugendring M

ünchen-Land
Burgw

eg 10

82049 Pullach 

A
bsender:

Nam
e           

Vornam
e     

Einrichtung    

Straße            

PLZ/Ort 

m
it 

45 Cent 

freim
achen

klimaneutral
natureOffice.com | DE-559-408456

gedruckt

100% Recyclingpapier 
„Blauer Engel“

Natur 
2.0 – 
         Natur und neue Medien

Neue Potenziale in der Bildung 
für nachhaltige Entwicklung
mit Kindern und Jugendlichen

Eine Tagung zu 20 Jahren Förderung 
von Umweltstationen in Bayern 

www.umweltbildung.bayern.de 

Finanzierung

Impressum: Fotos: Anke Schlehufer und Referent_innen  der Tagung
 Grafik: grafik-studio-huber.de
 Druck: Senser Druck Augsburg



N

9:45 Gespräch mit Vertreter_innen der jungen Generation zu
 Naturerleben, social media und nachhaltigen Lebensstilen 
 Ruth Heeren, Jugendorganisation Bund Naturschutz  
 Niklas Kroner-Weigl, Plant-for-the-Planet 
 Johanna Tschochner, KJR München-Land 
 Markus Mitterer, rehab republic
 Moderation: Anke Schlehufer, Naturerlebniszentrum 
 Burg Schwaneck

10:30 Kaffeepause

11:00 Kinder und Jugendliche sind aktiv für Nachhaltigkeit – 
 in der Natur und mit Medien, lokal und global  
 Foren mit Projektvorstellungen, vor- und nachmittags 
 jeweils parallel
 

Forum 1: Plant-for-the-Planet – ein weltweites Netzwerk jugend-
licher Botschafter für Klimagerechtigkeit als Antwort auf globale 
Herausforderungen
Kerstin Knuth, Niklas Kroner-Weigl, Plant-for-the-Planet 
Foundation, Tutzing
 
Forum 2: GPS-Bildungsrouting im Projekt NaviNatur: Partizipation 
mit digitalen Medien in der Bildung für nachhaltige Entwicklung
Frank Corleis, Umweltbildungszentrum SCHUBZ, Lüneburg
 
Forum 3: Green movie. Green media. Film- und Plakatwettbewerb 
zu den Themen Biologische Vielfalt und Regenwald für Jugendliche
Birthe Hesebeck, OroVerde – Die Tropenwaldstiftung, Bonn

Forum 4: Expeditionen, Naturraumaneignung und künstlerische 
Forschung mit der Abenteuer Film AG
Andreas Stiglmayr, DraussenSein e.V., Karlsruhe

Forum 5: Outdoor und online? Biologische Vielfalt und Nachhaltig-
keit erleben mit ortsbezogenen Lern- und Spielformen  
Prof. Dr. Steffen Schaal, PH Ludwigsburg 

12:30 Mittagessen

14:00 2. Forenrunde mit integrierter Kaffeepause

16:00 Potenziale einer Verbindung von Natur und Medien 
 für eine nachhaltige Entwicklung 

16:30  Ende 
 
 Ausführliche Beschreibungen der Workshops und Foren 
 finden Sie auf den Websites der Veranstalter.

Natur 2.0 – Natur und neue Medien 
  Neue Potenziale in der Bildung für nachhaltige Entwicklung 
                                                    mit Kindern und Jugendlichen

bis 
10:00 Anreise, Begrüßungskaffee

10:00 Begrüßung, Programm, Zielsetzung 
 Heinz Hagenmeier, Vorstand Kreisjugendring 
 München-Land
 Dr. Christoph Goppel, Bayerisches Staatsministerium 
 für Umwelt und Verbraucherschutz
 Landrat Christoph Göbel, Landkreis München
 Marion Loewenfeld, ANU Bayern e.V.
 Anke Schlehufer, Naturerlebniszentrum Burg Schwaneck

10:30  Lebendige Kinder – lebendige Zukunft 
 Warum  regelmäßige Naturerfahrungen
 für Kinder und Jugendliche wesentlich sind 
 Dr. Andreas Weber, Biologe, Philosoph und Autor

11:30 Pause

11:45 Medien als Entwicklungsraum – wie die neuen Medien 
 die Lebenswelt von Kindern und Jugendlichen verändern
 Klaus Lutz, Medienpädagoge, JFF - Institut für Medien-
 pädagogik in Forschung und Praxis

12:30  Natur und Medien – ein Spannungsfeld?
 Moderiertes Gespräch, Steffi Kreuzinger, 
 Ökoprojekt MobilSpiel e.V.

13:00 Mittagessen und Pause

14:30 Natur erleben – mit Medien gestalten
 Parallele Workshops zur Erprobung und Reflexion 
 von Methoden aus der Praxis

ab 
7:45 Frühstück

9:00 Begrüßung und Einführung in den Tag
 Steffi Kreuzinger, Ökoprojekt MobilSpiel e.V.

9:15 Social media, Empowerment und nachhaltige Entwicklung
 Daniel Überall, anstiftung und Kartoffelkombinat

Workshops
1) Global GreenKids in Action: Natur und Kindern 
 weltweit übers Radio eine Stimme geben
 Nicole Wilden, Radijojo, World Children’s
 Media Network Berlin

2) Clip your tree… OFFLINE on tour und ONLINE aktiv 
 für Natur und Nachhaltigkeit. Erlebnispädagogik 
 und Medienbildung mit Jugendlichen
 Sylvia Beckmann, JugendKinderKulturHaus Quibble, 
 Nürnberg

3) Naturbotschaften für eine lebenswerte Zukunft 
 sichtbar machen – Wildnispädagogik und Suffizienz 
 in der Kinder- und Jugendarbeit
 Katharina Fichtner, Wildwechsel Naturschule, Hausham
 
4) Von der Erfahrung zum kreativen Ausdruck, vom 
 Nachdenken und Sprechen zum Handeln. 
 Philosophieren mit Kindern und Jugendlichen
 Evi Witt-Kruse, Akademie Kinder philosophieren 
 im bbw e.V., München

5) Natur im Blick. Mit Kindern und Jugendlichen 
        Natur und digitale Medien künstlerisch verbinden
 Günter Klarner, CREative TAten, Bonn
 
Die Kaffeepause findet in den Workshops statt. Bitte wetterfeste 
Kleidung mitbringen, da teilweise draußen gearbeitet wird.

18:00 Plenum: Thesen aus den Workshops 

18:30 Buffet im Rittersaal

20:30 Filmspots zu Natur und Nachhaltigkeit von Kindern 
  und Jugendlichen
  Austausch und Vernetzung

Foren
Programm

Programm

                                   Dienstag, 28.04.2015

                                   Mittwoch, 29. April 2015

  atur und (neue) Medien sind für Kinder und Jugend-  
  liche zwei unterschiedliche Zugänge, mit denen sie  
  sich die Welt erschließen. Anhand von Studienergeb-
nissen und konkreten Beispielen wollen wir auf der Tagung 
ausloten, welches Spannungsverhältnis zwischen Natur- 
und Medienerfahrung besteht und welche Potenziale und 
Chancen beide Zugänge für ein gesundes Aufwachsen von 
Kindern und Jugendlichen bieten. Wie können Kinder und 
Jugendliche sich selbst als Teil der lebendigen Natur erleben 
und wesentliche Naturzusammenhänge verstehen und zu-
gleich die neuen Medien so nutzen lernen, dass sie wesent-
liche Kompetenzen für die Mitgestaltung einer lebenswerten 
Zukunft entwickeln? In Vorträgen, Foren und Workshops 
werden verschiedene Projekte und neue Ansätze der Umwelt- 
und Medienbildung vorgestellt, die Impulse für eine zukunfts- 
orientierte Praxis einer Bildung für nachhaltige Entwicklung 
in der Kinder- und Jugendarbeit geben.

Inhaltliche Schwerpunkte
• Bedeutung der Natur für Kinder und Jugendliche
• Neue Möglichkeiten der Vernetzung und Selbstwirksamkeit 
 durch Medien
• Natur und Medien im Kontext nachhaltiger Entwicklung

Die Tagung richtet sich an Mitarbeiter_innen der Kinder- und 
Jugendarbeit, Umweltbildung, Erlebnis- und Medienpäda-
gogik, Bildung für nachhaltige Entwicklung, Lehrkräfte und    
Interessierte.

Tagungsteam 
Anke Schlehufer, Naturerlebniszentrum Burg Schwaneck 
Steffi Kreuzinger, Ökoprojekt MobilSpiel e.V.  
Marion Loewenfeld, ANU Bayern e.V.

Datum:  

              

Unterschrift:

Hiermit melde ich mich verbindlich zur Tagung: 
Natur 2.0 – Natur und neue Medien 
Neue Potenziale in der Bildung für nachhaltige 
Entwicklung mit Kindern und Jugendlichen 
                                 am 28./29. April 2015 an:

Übernachtung auf Burg Schwaneck            ja            nein 

Vor- und Zuname:

Einrichtung:

Anschrift:

Telefon:  

E-Mail:

per Fax oder E-Mail an:
Margret Stahuber, bildungszentrum@burgschwaneck.de 
Fax 089/744 140 -37, Tel 089/744 140 -36

Den Teilnahmebeitrag bitten wir nach erfolgter Zusage  
auf das Konto: 190 562 314, Kreisjugendring München-Land, 
Kreissparkasse München-Starnberg, BLZ 702 501 50 
IBAN: DE30 7025 0150 0190 5623 14 
SWIFT-BIC: BYLADEM1KMS zu überweisen. 
Verwendungszweck:
Bitte geben Sie Ihren Namen und „VA 35140“ an.
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